
Klosterkirche Birnau 

 

Dort findet von Ende Mai bis September jede Woche donnerstags um 15:00 Uhr eine 

öffentliche Führung statt. (€ 4,-p.P.) 

 

Meine Termine sind 

15. Juni, 22. Juni, 13. Juli, 27. Juli, 10. Aug, 24. Aug 

Dazwischen führt meine Kollegin Frau Dr. Brigitte Schulz 

 

 

Neues Schloss Tettnang 

 

Sonntags um 15:30 Uhr finden in Schloss Tettnang Sonderführungen  

zu verschiedenen Themen statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

 

Meine Termine sind: 

16. Juli  Hygiene und Erotik im Barock 

20. August  Tisch und Tafel im Barock 

 

Kaffeekränzle am 1. Oktober, 14:00 – 17 Uhr. 

Zur Einstimmung besichtigen Sie zusammen mit mir die prächtigen Räume des Schlosses mit 

einer vergnüglichen Führung. Den Höhepunkt bildet dann die Kaffeetafel im Bacchussaal mit 

Kuchen aus dem historischen Kochbuch der Grafen von Montfort. Und während Sie 

genießen, erzähle ich interessante und pikante Geschichten aus dem Leben der Grafen von 

Montfort. 

Anmeldung im TI Tettnang erforderlich 07542-510500 

Preis: € 30,00 p.P. für Eintritt, Führung, Lesung und Kaffeetafel 

 

 

Klostersamstag Kloster Habsthal 

Benediktinerinnenpriorat Unserer Lieben Frau zu Habsthal 

Klosterstraße 11, 88356 Ostrach-Habsthal, Telefon 07585 656 

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich 

 

1.Juli.2023, 14:00 

Frauenpower im Mittelalter 

Wiborada von St. Gallen – lang vergessen, neu verehrt. 

 

Thema des Vortrags sind Leben und Wirkung der heldenhaften Heiligen Wiborada von 

St.Gallen. Sie lebte vor mehr als 1000 Jahren und so ist es kein Wunder, dass wir nicht 

wissen, wie sie aussah. Wir kennen aber auch ihren Namen nicht, denn „Wiborada“ ist die 

lateinische Version von „Wiberrat“, was aber zur Geschichte einer unglaublichen Frau führt.  

Sie lebt ab 912 nicht beim Kloster, sondern bei der Kirche St.Mangen. Sie hatte sich 

einmauern lassen und lebte bis zu ihrem Tod als sogenannte Inklusin. Ihre Zelle hatte keine 

Tür, aber zwei Fenster. Ein Fenster ging in die Kirche hinein, denn sie suchte Gott im Gebet. 

Ein Fenster aber ging zur Welt hinaus, wo ihr „Wiberrat“ bei allen sehr gefragt war. 

Ihr wichtigster Rat ging an den damaligen Abt von St. Gallen, denn Wiborada veranlasste ihn, 

Bibliothek und Kirchenschatz vor den anrückenden Ungarn in Sicherheit zu bringen, wovon 

wir heute noch im „Weltkulturerbe Stiftsbibliothek“ profitieren. Für die Mönche wurde auf 

ihren Rat hin eine Fluchtburg errichtet. Aber als die Ungarn am 1. Mai 926 einfielen, weigerte 

sich Wiborada, ihr Gelübde zu brechen und mit den anderen zu fliehen. Sie wurde von den 

beutegierigen Barbaren erschlagen. 

Sogleich setzte die Verehrung Wiboradas im Volk und im Kloster ein, sodass sie schon 1047 

als erste Frau heiliggesprochen wurde. 
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